
Auszug aus der laufenden 
Rechnung für das Jahr 2023



Geschätzte Bürgerinnen und Bürger der Kirchgemeinde Inwil 
 
 
 
Hiermit erhalten Sie die vom Kirchenrat erstellte und von der Rechnungskommission 
geprüfte Jahresrechnung 2023, inklusive den Erläuterungen zu den wichtigsten Posi-
tionen und den Antrag des Kirchenrates zur Verbuchung des Ertragsüberschusses. 
Ebenfalls enthalten in dieser Botschaft ist der Bericht inklusive der Genehmigung der 
Rechnungskommission. 
 
Wie Sie selber unschwer feststellen können, ist die Rechnung 2023 wiederum klar 
über dem geplanten Ergebnis ausgefallen. Details zu der Rechnung entnehmen Sie 
bitte den Erklärungen auf den folgenden Seiten. 
 
Die vollständige Jahresrechnung liegt ab sofort im Pfarramt beim Centrum Candidus 
auf und kann zu deren Bürozeiten eingesehen werden. 
 
Anlässlich der Kirchgemeindeversammlung vom 27. April 2009 stimmten Sie dem 
Antrag des Kirchenrates zur Einführung einer „Kirchgemeindeordnung (KGO) Inwil“ 
zu. Somit erfolgt die Präsentation der nachfolgenden Jahresrechnung nicht mehr an 
der Kirchgemeindeversammlung, sondern unterliegt gemäss § 2 der KGO und § 59 
Abs.1, lit. i. des Kirchgemeindegesetzes (KGG) dem fakultativen Referendum.  
 
Das heisst, Sie können gegen die von der Rechnungskommission genehmigte Jah-
resrechnung, einschliesslich des „Antrages des Kirchenrates zur Verwendung des 
Ertragsüberschusses“ das Referendum ergreifen. Dieses ist rechtsgültig, sofern fünf 
Prozent (5%) der Stimmberechtigten der Kirchgemeinde innerhalb von 30 Tagen seit 
Erhalt der Jahresrechnung beim Kirchenrat das Begehren stellen, die Rechnung sei 
der Kirchgemeindeversammlung oder der Urnenabstimmung zu unterbreiten. 
 
Selbstverständlich steht Ihnen auch gerne unser Kirchmeier bei Fragen zur vorlie-
genden Rechnung, zur Kirchgemeindeordnung (KGO) oder zum Kirchgemeindege-
setz (KGG) zur Verfügung.  
 
Inwil, im April 2024 
 
Der Kirchenrat Inwil 
 
 
 
 
 
Bericht des Synodalverwalters zur Rechnung des Vorjahres 

Der Synodalverwalter der röm. kath. Landeskirche des Kantons Luzern hat ge-
mäss Bericht vom 16. August 2023 keine Mängel festgestellt (§ 75 Kirchge-
meindegesetz). 
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Jahresbericht des Kirchenrats 

Der Kirchenrat der röm.-kath. Kirchgemeinde Inwil hat zuhanden der Stimmberechtigten ge-
mäss §46 Abs. 4 Kirchgemeindegesetz (KGG) den folgenden Jahresbericht 2023 erstellt. 
 
ALLGEMEINE VERWALTUNG 
Zur Behandlung der laufenden Geschäfte traf sich der Kirchenrat im Jahr 2023 zu insgesamt elf 
ordentlichen Sitzungen. Die wichtigsten Themen waren: 

- Rechnung 2023 
- Personalsuche: Katechese, Kirchenchorleitung 
- Personalbegleitung 
- Samichlausbrauchtum: Vermittlung unter den beteiligten Gruppierungen / Vereinen 
- Suche einer Nachfolge für Andreas Schärli 
- Bedarfsanalyse Jugendarbeit mit den drei Gemeinden / Kirchgemeinden (s. Abschnitt 

«Jugendarbeit») 
- Planung und Umsetzung der 1. Etappe der Innensanierung der Kirche  
- Raum für Religionsunterricht in der Schulanlage (weiterhin ein Teil des Religionsunter-

richts im Centrum Candidus) 
- Lösungssuche für unrentablen Mobilitystandort 
- Planung / Durchführung Dankesessen im Centrum Candidus 
- Planung und Mitwirkung Eibeler Fäscht 2024 
- Budget 2024 
- Intensiver Austausch mit Synodalrätin Bernadette Steiner 
- Terminplanung 2024 
- Lohnrunde 2024 
- Wiederwahl Stefan Küttel als Pastoralraumleiter 
- Erstellung Feinkonzept Social Media-Auftritt (s. Abschnitt «Social Media-Konzept) 
- Ersatz Bodenbelag vor Centrum Candidus 
- Spenden an verschiedene Organisationen  

 
Am Montag, 20. November 2023 wurde die ordentliche Kirchgemeindeversammlung mit den 
folgenden Traktanden durchgeführt:  

- Kenntnisnahme Finanzplan für die Periode 2024 bis 2028 
- Kenntnisnahme Jahresprogramm 2024 / Investitions- und Aufgabenplan 2024-2028 
- Genehmigung Voranschlag für das Jahr 2024 
- Sonderkredit 
- Verschiedenes (Informationen Synodale und Pfarreirat) 

 
Allen Geschäften stimmte die Versammlung einstimmig oder grossmehrheitlich zu. Der Kir-
chenrat dankt allen herzlich für das Vertrauen.  
 
Weitere Sitzungen und Zusammenkünfte fanden mit dem Vorstand des Kirchenchors und im 
Kirchenratsausschuss (Kirchmeier und Präsidenten der drei Kirchgemeinden) statt. Details 
dazu lesen Sie unter „Liegenschaften / Einrichtungen“ und „Pastoralraum Oberseetal“). Zusätz-
lich wurde erneut zwischen dem Gemeinderat und dem Kirchenrat Inwil an einer gemeinsamen 
Sitzung über diverse Themen ausgetauscht. 
 
 
Behörden 
Der Kirchenrat arbeitet in der Amtsperiode 2022/26 in der folgenden Zusammensetzung: 
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- Roland Birrer, Präsident
- Erwin Koch, Kirchmeier
- Sandra Schillig, Aktuarin
- Andreas Schärli, Diakonie / Forst und Wald (bis 31.05.2023)
- Andrea Aschwanden, Diakonie / Forst und Wald (ab 01.06.2023)
- Stefan Küttel, Pastoralraumleiter

Die Zusammenarbeit gestaltet sich auch in der neuen Zusammensetzung weiterhin sehr kon-
struktiv, gewinnbringend und effizient.  

BILDUNG 
Die Primarklassen werden von unseren Katechetinnen Verena Bieri, Ruth Estermann-Aesch-
bach und Astrid Marti (i.A.) unterrichtet. Zusätzlich werden sie teilweise durch die Klassenassis-
tenz Eileen Nowak unterstützt. Die Anzahl der Lektionen entspricht den Vorgaben der Landes-
kirche. Die Fünft- und Sechstklässler werden in Blockhalbtagen im Centrum Candidus unter-
richtet. Diese Form gestaltet sich weiterhin zufriedenstellend, führt aber zu einer starken Bean-
spruchung der Räume, die nicht auf einen Schulbetrieb eingerichtet wurden. Um zu klären, ob 
der Religionsunterricht nach dem Anbau des Schulhauses Rägeboge wieder vermehrt im 
Schulhaus stattfinden kann, werden weitere Gespräche mit dem Gemeinderat und der Schullei-
tung geführt. Die Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe 1 besuchen die Lektionen der 
konfessionellen Religion weiterhin in Eschenbach. 

Zusätzlich findet regelmässig die Entdeckerkirche statt. Sie bietet den jungen Christinnen und 
Christen ein attraktives Gefäss, um über wichtige Aspekte des Zusammenlebens und der Ge-
meinschaft nachzudenken und neue Erfahrungen zu machen. Die Nachmittage sind nach wie 
vor sehr gut besucht. Allen Mithelfenden herzlichen Dank für die Gestaltung und Durchführung 
dieses attraktiven Angebots.  

SEELSORGE, KULTUR, KIRCHE 

Statistik des Pfarramts 
2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Taufen 18 19 15 8 17 13 20 
Erstkommunion 21 21 22 20 17 24 21 
Firmung 1 0 0 0 0 18 8 16 
Trauungen 0 1 0 0 0 0 0 
Beerdigungen 10 10 10 15 11 8 12 
Eintritte 1 3 0 1 0 1 7 
Austritte 7 12 24 16 37 30 82 
Anzahl Katholiken 
(31.12.) 

1’803 1838 1’824 1862 1’799 1’747 1620 

  1 Firmung 17+ in Inwil ab 2021 

Seelsorge 
Unser Pastoralraumleiter Stefan Küttel hat sich bestens in seine vielfältigen Aufgaben eingear-
beitet. Mit enormem Einsatz und unermüdlichem Engagement packt er die zahlreichen Heraus-
forderungen an, die der weitere Aufbau und die Organisation innerhalb des Pastoralraums 
nach wie vor mit sich bringen. Dabei wird er tatkräftig von allen Mitarbeitenden unterstützt, ins-
besondere durch das Pastoralraumteam. Die Hauptverantwortung von Aufgabenbereichen für 
den ganzen Pastoralraum wurde unter den Theologen aufgeteilt. So ist Althea Zöllig weiterhin 
für den Religionsunterricht und die Pfarreiräte zuständig. Polycarp Nworie verantwortet die 
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Sakramentenpastoral, Jugendarbeit, Diakonie und Alters- und Krankenseelsorge. Stefan Küttel 
obliegt die administrative Leitung, die Personalführung, die Ökumene und die Öffentlichkeitsar-
beit. Die Familienpastoral hat er an Verena Bieri delegiert. Einige Abläufe wurden bereits kri-
tisch hinterfragt und optimiert. Weitere Anpassungen sind in der nächsten Zeit jedoch nötig, so 
dass die Weiterentwicklung mit sinnvollen Optimierungen ein dauernder Prozess bleibt. 

Liegenschaften / Einrichtungen 
Nach wie vor sind die Wohnungen im neuen Wohngebäude der Kirchgemeinde Inwil gut aus-
gelastet. Leer werdende Wohnungen können nahtlos wiederbesetzt werden, was einerseits auf 
die attraktiven Wohnungen und Mietzinse aber auch auf die knapper werdenden Leerwohnun-
gen zurückzuführen ist. 
Das Centrum Candidus wird auch im vierten Betriebsjahr sehr rege benutzt. Viele Pfarrei- aber 
auch Privatanlässe finden in den attraktiven Räumen statt, sie werden sehr geschätzt. Die Nut-
zung des Saals oder des Sitzungszimmers ist bei der Gestaltung der vielfältigen Anlässe inner-
halb der Pfarrei und Gemeinde nicht mehr wegzudenken.  

Pastoralraum Oberseetal  
Wiederum fanden im Kirchenratsausschuss weitere Absprachen und Klärungen auf der 
staatskirchenrechtlichen Ebene zwischen den drei Kirchgemeinden des Pastoralraums statt. 
Darin sind die Kirchmeier und die Präsidenten der drei Kirchgemeinden sowie Stefan Küttel 
vertreten. Themen an den Sitzungen waren: 

- Rechnung 2023
- Umgang mit der Studie über Missbrauchsvorwürfe
- Gemeinsamer Anlass für Pastoralraumteam und Kirchenräte
- Social Media-Konzept
- Budget 2024
- Optimierung der Zusammenarbeit der drei Kirchenräte
- Verbesserung der Abläufe und Klärung der Kompetenzen im KRA
- Jahresplanung 2024
- Lohnrunde 2024

ALLGEMEINES 

Jugendarbeit (Schwerpunkt der Legislaturziele im Leistungsauftrag) 
Die Gemeinden Eschenbach, Inwil und Ballwil überlegen sich, eine gemeinsame Offene  
Kinder- und Jugendarbeit einzuführen (OKJA). Am 04. September 2023 haben Vertreter aus 
allen drei Einwohner- und Kirchgemeinden an einer gemeinsamen Sitzung beschlossen, eine 
Projektgruppe zu bilden. Diese Projektgruppe hat in Zusammenarbeit mit der DISG Kanton Lu-
zern alle nötigen Papiere erstellt und im November 2023 Offertanfragen für die Durchführung 
einer Bedarfsanalyse an drei verschiedene Büros verschickt. Die Durchführung der Bedarfsa-
nalyse ist auf April 2024 geplant und dient den Räten als Entscheidungsgrundlage ob und in 
welcher Form eine gemeinsame Offene Kinder und Jugendarbeit eingeführt werden soll und 
kann. 

Social Media-Konzept 
Im Leistungsauftrag der Kirchgemeinde ist das Teilziel festgehalten, Social Media im Pastoral-
raum Oberseetal einzuführen, unter dem Leitspruch "Tue Gutes und sprich darüber". 
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Im vergangenen Jahr fanden zahlreiche beeindruckende Aktivitäten und Ereignisse statt, die es 
verdient haben, kommuniziert zu werden. Mit Blick auf ein breiteres Publikum und die Errei-
chung einer jüngeren Zielgruppe bis 45 Jahre, die mit den höchsten Zahl an Kirchenaustritten 
konfrontiert ist, erachtet der Kirchenrat insbesondere Instagram als ein wirksames Mittel, um 
die Aktivitäten der Pfarreien und die Botschaften der Kirchgemeinden zu teilen. 
 
Im Jahr 2023 wurde ein Grobkonzept entwickelt, welches am Kirchenratsausschuss präsentiert 
und diskutiert wurde. Damit verbunden konnte eine 6%-Stelle (2.5 / Woche) bewilligt werden, 
um dieses wichtige Projekt voranzutreiben. Im Anschluss wurde ein Feinkonzept ausgearbeitet, 
in dem unter anderem verschiedene Inhaltsarten definiert wurden, um anschliessend passende 
Designs und Vorlagen zu entwickeln. 
 
Im kommenden Jahr 2024 steht die Personalsuche eines Junior Social Media Managers sowie 
die Umsetzungsphase einschliesslich Schulungen für Mitarbeitende an. Der Kirchenrat ist zu-
versichtlich, dass mit dieser modernen und zeitgemässen Darstellung unserer drei Kirchge-
meinden ein positiver Einfluss auf die Kommunikation und die Teilnahme der Bevölkerung an 
den verschiedenen Anlässen erreicht werden kann. 
 
Dank 
Auch im Berichtsjahr 2023 wurde in unserer Pfarrei mit viel Engagement, unkomplizierter Zu-
sammenarbeit und unermüdlichem Einsatz von zahlreichen Mithelfenden (auch im Hintergrund) 
viel Gemeinschaft und Menschlichkeit spürbar gemacht. Der Kirchenrat Inwil dankt allen bes-
tens für das Herzblut und den vorbildlichen Einsatz, insbesondere auch den Freiwilligen und 
den Helfenden im Hintergrund. Ohne sie wäre die immer wieder spürbare Gemeinschaft in un-
serer Pfarrei undenkbar. Ein besonderer Dank gilt auch dem Seelsorgeteam, den Sakristanin-
nen, den Katechetinnen und der Pfarreisekretärin. 
 
Der Jahresbericht ist gemäss §18 abs. 1 Kirchgemeindegesetz den Stimmberechtigten zur 
Kenntnis zu bringen. Dies erfolgt durch den Versand im Pfarreiinfo 5/2024 zusammen mit der 
Rechnung 2023. Zusätzlich wird er auf der Website www.pr-oberseetal.ch aufgeschaltet.  
 
Inwil, im April 2024 
 
Kirchenrat Inwil 
 
 
Das Kirchenleben ist und bleibt vielfältig. Auf der Website kirchensteuern-sei-dank.ch können 
Sie spielerisch entdecken, wohin Ihr Geld fliesst – zum kleinsten Teil ans Bistum oder gar nach 
Rom. Herzlichen Dank für ihr Vertrauen und dafür, was Sie mit Ihrem Beitrag alles möglich ma-
chen in unserer Pfarrei, unserem Pastoralraum und im Kanton Luzern. 
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Rechnung 2023 
 
 
 
 
 

Das Wichtigste in Kürze 
 
Die laufende Rechnung 2023 der Kirchgemeinde Inwil schliesst mit einem Gewinn ab. Verant-
wortlich für das positive Ergebnis ist einmal mehr die erfreulichen Steuererträge, die in der 
Summe klar über dem Budget liegen. Gestützt wird dieses gute Ergebnis zudem durch die in 
der Summe ebenfalls leicht über dem geplanten Niveau liegenden Einnahmen für die Immobi-
lien. 
 
Aufwand 
 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gesamtaufwand von Fr. 1’040‘202.64 (ohne Ertrags-
überschuss) ab. 
 
Budgetierter Aufwand Fr.  1’030‘200.00 100.0% 

Effektiver Aufwand (ohne Abschluss) Fr.  1’040‘202.64 101.0% 

Mehraufwand gegenüber dem Budget Fr. 10’002.64 1.0% 
 
Begründung: 
Die effektiven Kosten sind bei verschiedenen Kontengruppen sehr nahe am geplanten Niveau. 
Erwähnenswert sind die deutlich höheren Kosten im Bereich der übrigen Positionen (9422). Al-
lein in diesem Teilbereich fielen die Kosten mit rund CHF 25'000.- höher aus als geplant. In die-
sem Konto wurden die Aufwendungen für die Aufwertung des Vorplatzes beim Centrum Candi-
dus verbucht. Trotz dieser klaren Kostenüberschreitung konnte der Gesamtaufwand in einem 
vertretbaren Rahmen gehalten werden.  
 
 
Ertrag  
 
Die Jahresrechnung 2023 schliesst mit einem Gesamtertrag von Fr. 1’056‘392.22 ab. 
 
Budgetierter Ertrag (ohne Abschluss) Fr. 1’017‘460.00 100.0% 

Effektiver Ertrag Fr. 1'056'392.22 103.8% 

Mehrertrag gegenüber dem Budget Fr. 38'932.22 3.8% 
 
Begründung: 
Der klar höhere Ertrag entstand einerseits durch starke Steuererträge sowie andererseits durch 
die guten Erträge im Immobilienbereich.  
 
Zusammenfassung 
Geplanter Verlust für das Jahr 2023 Fr. - 12’740.00 
Minus Mehraufwand  Fr. - 10‘002.64 
Plus Mehrertrag Fr. 38’932.22 
Ertragsüberschuss („Gewinn“) Fr.  16’189.58 
 
 
Verbuchung des Ertragsüberschusses 2023 
Der Kirchenrat beantragt der Rechnungskommission, den Ertragsüberschuss dem Eigenkapital 
gutzuschreiben. 
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Erklärungen zur Rechnung 2023 / Seite 1

Voranschl. Rechnung Abw.
2023 2023

01  Legislative/Exekutive 34’650 33’401 -3.6%

02  Kirchgemeindeverwaltung 64’320 65’330 1.6%

21  Religionsunterricht 60’450 65’216 7.9%

30  Kulturförderung 5’700 7’988 40.1%

32  Informationen, Massenmedien 24’000 22’412 -6.6%

36  Verwaltung 70’000 65’967 -5.8%

37  Seelsorge, Gottesdienst, Diakonie Aufwand 277’680 268’633 -3.3%

In dieser Kontengruppe konnte die Entschädigung für Kirchenräte aufgrund von 
Reduktion der Personen und Sitzungshäufigkeit insbesondere gegenüber dem Vorjahr 
deutlich reduziert werden.

Die Besoldung im Konto 020.301 richtet sich nach der Anzahl Katholikinnen und 
Katholiken sowie der Berücksichtigung der Teuerung.

Für das Schuljahr 2024/25 wurde in Inwil wieder eine Religionslehrperson mit einem 
kleinen Pensum angestellt. Mittelfristig werden sämtliche Lehrpersonen bei der 
Kirchgemeinde Eschenbach angestellt und mittels Verrechnung an die 
leistungsempfangende Kirchgemeinde weiterverrechnet.

Im Konto 300.365.03 wurden die neu gesprochenen Beiträge an den Samichlaus Inwil 
sowie die Geislechlöpfer verbucht. Zusätzlich feierte die Seniore-Wandergruppe ein 
Jubiläum. Dieses wurde durch die Kirchgemeinde finanziell unterstützt. 

Aufgrund einer Möglichkeit unterstützt die Kirchgemeinde Inwil eine Person bei der 
Ausbildung zur Religionslehrperson. Diese Kosten werden im Konto 219.309 verbucht.

Die vorgenannten Verrechnungen der Kirchgemeinde Eschenbach werden im Konto 
219.352 verbucht. Hier ist insbesondere auch die Anzahl Schüler der Oberstufe ein 
wichtiger Faktor in der Weiterverrechnung.

Im Konto 020.352 Steuerinkasso werden die Kosten basierend auf dem erzielten 
Steuerertrag berechnet.

Im Konto 361.361 Beitrag an die Landeskirche konnte im 2023 eine Rückvergütung für 
das gute Jahr 2022 verbucht werden.

Der Anteil an den Kosten für den Pastoralraum welcher Inwil betrifft, wird im Konto 
370.362 verbucht. Dies sind z.B. Kosten für die Angestellten, welche in allen drei 
Kirchgemeinden eingesetzt werden.

Im Konto 370.311 konnten die geplanten Anschaffungen kostengünstiger realisiert 
werden als geplant.

Die Finanzierung der Migrantenseelsorge musste auf das Jahr 2023 aufgrund 
Änderungen in der gesetzlichen Steuerpflicht neu geregelt werden. Dies bedeutet, 
dass die Finanzierung in Zukunft nicht mehr nur durch Einnahmen der Quellensteuer 
sondern auch durch Beiträge der Kirchgmeinden finanziert wird.
Im Bereich der Kirchenmusik müssen die beiden Konten 371.301.05 und 371.309 
gemeinsam betrachtet werden. Aushilfen mit wenigen Einsätzen werden im Konto 
371.309 verbucht wohingegen Personen mit wiederkehrenden Einsätzen im anderen 
Konto belastet werden.

Die Kosten für die Pfarreiinfo 2023 basiert auf der Anzahl sowie der Auswahl an 
farbigen oder s/w gedruckten Seiten.
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Erklärungen zur Rechnung 2023 / Seite 2

Voranschl. Rechnung Abw.
2023 2023

38  Kirchliche Veranstaltungen 6’000 4’022 -33.0%

39  Liegenschaften Aufwand 207’690 202’962 -2.3%

39  Liegenschaften Ertrag 100’200 99’947 -0.3%

59  Hilfsaktionen Aufwand 8’500 8’500 0.0%

90  Steuern Aufwand 1’500 1’830 22.0%

Ertrag 621’500 653’159 5.1%

94  Vermögens- und Schuldenverwaltung Aufwand 94’350 117’069 24.1%

Ertrag 282’900 288’970 2.1%

99  Nicht aufgeteilte Posten Aufwand 175’360 193’062 10.1%

Ertrag 25’600 14’072 -45.0%
Im Voranschlag 2023 ist ein Aufwandüberschuss in der Höhe von CHF 12'740 
berücksichtigt. 

In der Summe entwickelten sich die Mieterträge für das Kaplanen- und 
Mehrfamilienhaus sehr erfreulich. Wir hatten auch im 2023 praktisch keine 
Leerstände.

In der Summe entspricht die Abweichung praktisch dem verbuchten 
Ertragsüberschuss.

Im Konto 9422.318 wurde, obwohl nicht geplant, der Ersatz des Kieses auf dem 
Vorplatz des Centrum Candidus in der Höhe von CHF 24'300 ersetzt. Dies war 
wichtig, um den Parkettboden im Saal vor kleinen Steinen zu schonen.

Die Revision der Orgel (Konto 390.315) konnte leicht kostengünstiger als geplant 
durchgeführt werden.
Beim öffentlichen WC hat sich gezeigt, dass der verbaute Boden suboptimal war. 
Dieser musste im 2023 mit einer Deckschicht aufbereitet werden.
Beim Sigristenhaus musste unerwartet die Waschmaschine ersetzt werden.

Die verbuchten Passivzinsen für den Jahrzeitenfond richten sich jeweils nach den 
Zinssätzen der langfristigen Anleihe. Aufgrund des deutlichen Zinssatzanstieges liegt 
auch der verbuchte Zins entsprechend höher.

Keine Bemerkungen

Die grosse Abweichung der Steuererträge entstand alleine aufgrund der starken 
Nachträge. Diese fielen rund doppelt so hoch wie geplant aus. 

Keine Bemerkungen

Der Ertrag für die Quellensteuer wird im Konto 370.365.01 gegengebucht.

Im Konto 390.311 fielen die Kosten für den Ersatz der Mikrofone deutlich höher aus 
als geplant. Dies ist dem Umstand geschuldet, dass zusätzliche Geräte ungeplant 
ersetzt werden mussten.
Einmal mehr fielen die Kosten für die Heizung aufgrund des sehr hohen 
Energieverbrauchs sowie des hohen Preises sehr hoch aus.

Die weiteren Erträge konnten wie geplant erzielt werden.

Keine Bemerkungen

Keine Bemerkungen

Die ordentlichen Steuererträge liegen in der Summe sehr nahe am geplanten Niveau 
(Steuerrabatt von 10% geplant). 
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BERICHT UND GENEHMIGUNG 
der Rechnungskommission 

Als Rechnungskommission haben wir am 12. März 2024 die Buchführung und die Jahresrechnung 

(Bestandesrechnung, Laufende Rechnung, Investitionsrechnung) der Kirchgemeinde Inwil für das Jahr 2023 

geprüft. 

Anhand der gemachten Kontrollen haben wir die Rechnung als richtig befunden und festgestellt, dass: 

- die Kassa- und Betriebskontokorrentbestände und Hypotheken mit der Buchhaltung übereinstimmen.

- alle Additionen und Überträge richtig sind.
- die Belege vorhanden sind und mit der Rechnung übereinstimmen.

- die aufgeführten Wertschriften vorhanden sind.

- die Kredite korrekt gebucht und rechtmässig verwendet werden.

Die Rechnungsprüfungskommission dankt dem Rechnungsführer für die getreue und saubere Buchhaltung. 

BESCHLUSS der Rechnungskommission: 

1. Gestützt auf § 2 der Kirchgemeindeverordnung i.V. mit § 59 Abs. 1 Ziff. i des Synodalgesetzes hat die

Rechnungskommission die Laufende Rechnung, die Investitionsrechnung sowie die Bestandesrech-

nung für das Jahr 2023 unter Vorbehalt des fakultativen Referendums genehmigt.

2. Der Antrag des Kirchenrates über die Verwendung des Ertragsüberschusses entspricht den gesetzli-

chen Bestimmungen und wurde unter Vorbehalt des fakultativen Referendums von der Rechnungs-

kommission ebenfalls genehmigt.

Inwil, 16. März 2024 

Die Rechnungskommission 
Der Präsident: Gregor Felder  

Die Mitglieder: Heidi Erni-Fischer 

Isidor Elmiger 
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Finanzkennzahlen

Kirchgemeinde:  Inwil Jahr:  2023 2022
   
  

Zinsbelastungsanteil II -36.33% -31.07%

Kapitalzinsanteil -13.61% -12.36%

Verschuldungsgrad -79.01% -52.91%

Nettoschuld pro Angehörigem oder Angehöriger -296 -214              
der Kirchgemeinde

Cashflow/ Cashdrain (-) 187’320 241’390

 

Die Kennzahl zeigt die lastende Nettoschuld pro Angehörigem oder 
Angehöriger der Kirchgemeinde.

Die Nettoschuld pro Angehörigem oder Angehöriger sollte gemäss § 
21 Abs. 3 der Vo FHKG CHF 500.- nicht übersteigen.

Der Cashflow ergibt sich aus dem Ertrags. resp. Aufwands- 
überschuss zuzüglich Abschreibungen zuzüglich Einlagen in / 
abzüglich Entnahmen aus Vorfinanzierungen und Fonds.

Die Finanzkennzahl sagt aus, welcher Anteil des Ertrages der 
Kirchensteuern und des Lastenausgleichsbeitrages durch die 
Nettozinsen gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser der 
Handlungsspielraum.
Der Zinsbelastungsanteil sollte gemäss § 21 Abs. 1 der Vo FHKG 6% 
nicht übersteigen.

Die Kennzahl drückt aus, welcher Anteil des gesamten Ertrages für 
Zinsen und Abschreibungen verwendet wird.

Der Kapitalzinsanteil sollte zwischen 8 - 10 % liegen (tragbare   
Belastung).

Die Kennzahl zeigt, welcher Anteil der Steuererträge und des 
Lastenausgleichs notwendig wären, um die Nettoschuld abzutragen.

Der Verschuldungsgrad sollte gemäss § 21 Abs. 2 Vo FHKG 120% 
nicht übersteigen.




